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Videos sollen
Radler locken
Statt in blumigen Worten die
Vorteile vom Kocher-Jagst-
Radweg selbst anzupreisen,
wollen die Touristiker am Ko-
cher-Jagst-Radweg Gäste
und Anwohner, Radfahrer
und Naturliebhaber zu Wort
kommen lassen. Für alle
Kreativen locken Preise im
Gesamtwert von über 2.000
Euro beim Videowettbewerb
zum Kocher-Jagst-Radweg.

Gesucht werden kreative
Ideen und spannende Ge-
schichten, regionale Spezia-
litäten und Eigenheiten rund
um den Kocher-Jagst-Rad-
weg. Die Beiträge sollen
Gästen und Besuchern Lust
machen, das Kocher- und
Jagsttal auf dem Rad zu ent-
decken, Land und Leute
kennenzulernen.

Die Auszeichnung „Quali-
tätsradroute mit vier Ster-
nen“ vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrradclub ist Anlass
für die Touristiker aus Ho-
henlohe, Schwäbisch Hall,
dem Ostalbkreis und dem
Heilbronner Land, gemein-
sam neue Wege im Marke-
ting zu gehen. Ein Beiträge

zum Videowettbewerb sollen
nach Einsendeschluss als
Grundlage für eine Marke-
tingkampagne zum Kocher-
Jagst-Radweg dienen.

Die Chance auf einen
Hauptgewinn in Höhe von
500 Euro besteht für Jeder-
mann. Die Teilnehmer wer-
den in drei Kategorien ent-
sprechend ihres Alters be-
wertet: bis 20 Jahre, 21 bis
44 Jahre, 45 Jahre und älter.
Hinzu kommt eine Sonder-
kategorie.

Egal, ob ein Video über
eine Tagestour oder Aus-
schnitte, mit Einheimischen
oder Gastronomen, schönen
Ausblicken oder idyllischen
Stellen – die Ideen sollen in
einem Film mit maximal 120
Sekunden umgesetzt wer-
den. Hauptpreis ist je ein
Sachpreis im Wert von 500
Euro. Außerdem gibt Sach-
preise. (eo)

INFORMATION
Mehr im Internet unter
www.heilbronnerland.de
oder unter Telefon 07131/
9941390.

Das 38. Kornlupferfest in Offenau lockte Jung und Alt auf die Feiermeile direkt am Neckar

Ein Hoch aufs Korn
Gemütlicher Genuss
zwischen den Bäumen
und spannendes Spek-
takel auf dem Neckar.
Von Daniel Hagmann

wahres Spektakel.“ Dabei lie-
fern sich zwei Teams auf Boo-
ten einen Wettkampf und ver-
suchen, den Gegner ins Was-
ser zu werfen. Doch der größte
Glanzpunkt kommt am Ende:
„Wir freuen uns auch auf das
Brillantfeuerwerk. Das ist im-
mer ein schöner Abschluss für
unser Kornlupferfest“, sagt
Heike Spiske.

Spektakel. Zum Gelingen des
Fests haben Reinhard und
Heike Spiske beigetragen.
„Wir haben mitgeholfen – das
ist einfach Pflicht für einen ech-
ten Offenauer. Aber eine Pflicht
im positiven Sinn“, erklärt Hei-
ke Spiske. Ihr Mann ergänzt:
„Die Abwechslung hier ist ein-
fach toll: Vor allem das Fischer-
stechen auf dem Neckar ist ein

Jedes Jahr. „Das Offenauer
Kornlupferfest ist richtig ge-
mütlich“, erzählt Gerlinde
Volz. Zusammen mit ihrem
Mann Reinhold kommt sie je-
des Jahr von Oedheim-Deg-
marn zur Veranstaltung. „Dies-
mal hat es mit dem Wetter zwar
nicht so gepasst, aber die Leu-
te sind trotzdem gut gelaunt,
und das Essen ist lecker.“

gelegen, bietet das Festgelän-
de genügend Platz und Ange-
bote, um Freunde zu treffen
und sich zu verköstigen. Viele
Offenauer Vereine beteiligen
sich mit Ständen. Im Zelt des
Kolping-Blasorchesters auf
der Festwiese gibt es neben
zünftiger Musik auch saftige
Steaks und würzige Würste –
direkt vom Holzkohlegrill.

Fetzig. Die Musiker Werner
Steigleder und Günther
Münzmay interpretieren den
Namen des Kornlupferfests auf
ihre Weise: Vor ihrem Auftritt
am Montagabend treffen sich
die beiden am Stand der TG
Offenau und heben einen origi-
nal Offenauer Kornlupfer, einen
Hefeschnaps, auf ihren nach-
folgenden Auftritt. Steigleder
freut sich: „Das ist bisher ein
gelungenes Fest, und gleich
werden wir auf der Bühne für
fetzige Stimmung sorgen.“

Für Kinder. Die Johann-Michl-
Promenade ist an den drei Ta-
gen der Veranstaltung eine
Festmeile: Kinder können sich
in der großen Hüpfburg ver-
gnügen, Pfeile auf Luftballons
werfen oder beim evangeli-
schen Frauenkreis Enten an-
geln und mit etwas Glück lusti-
ges Spielzeug gewinnen.

Idyll. Malerisch zwischen Ne-
ckar und schattigen Bäumen

TREFFPUNKT

Die Musiker Werner Steigleder (links) aus Gundelsheim und Günther Münzmay aus Flein neh-
men den Namen des Kornlupferfests in Offenau wörtlich: Sie stoßen mit einem originalen Offe-
nauer Hefeschnaps auf ein gelungenes Fest an. Im Hintergrund verkaufen Julia Lauerer (links)
und Lotta Kowol am Stand der TG Offenau, Abteilung Volleyball, erfrischende Getränke.

Grillen beim Festzelt des Kolping-Blasorchesters Offenau
Steaks und Würste (von links): Konstantin Brilz, Patrick Harsch
und Markus Roth aus Offenau. Fotos: Daniel Hagmann

Bei den Ministranten Offenau kann man beim Pfeilwerfen
Plüschtiere gewinnen (von links): Nico Bauer (15), Mara Bauer
(13), Kathrin Weiß (13) und Annika Jochum (13).

Tim Gamperling (4) aus Offe-
nau mit seinem Vater Uli beim
Entenangeln des evangeli-
schen Frauenkreises.

Reinhard und Heike Spiske
aus Offenau helfen beim
Kornlupferfest mit.

Gerlinde und Reinhold Volz
aus Oedheim-Degmarn kom-
men jedes Jahr aufs Kornlup-
ferfest.

Orhan und Steffi Kurtcu aus
Offenau.

Tom Scheuermann (4) aus Of-
fenau bei Hoffi, dem Maskott-
chen der TSG 1899 Hoffen-
heim, und Fanbetreuerin Va-
nessa Mazzorella.

Luca Roth (14) verkauft am
Stand der Jugendfeuerwehr
Offenau leckere Zuckerwatte
und Popcorn.

Helga Scheuermann und Pe-
ter Häuser aus Haßmersheim
sind vom Fest begeistert.

Larissa Wenger (17) aus Offe-
nau mit ihrer Mutter Kerstin
Weigel-Wenger.

Dankmar König (links) aus
Bad Rappenau und Wilhelm
Jochum aus Offenau.

Ruth Grund (links) und Wal-
traud Dörr aus Offenau enga-
gieren sich beim Frauenkreis.

Autofahrer
unter
Drogen
Ungebremst knallte ein
Autofahrer am Montag-
nachmittag in Heilbronn
gegen einen Laternen-
pfahl: Vermutlich war der
19-Jährige mit seinem
BMW zu schnell unter-
wegs und verlor deshalb
gegen 13.30 Uhr auf der
Neckargartacher Straße
die Kontrolle über sein
Fahrzeug. Im Kreisverkehr
geriet er dann ins Schleu-
dern und prallte gegen die
Laterne. Am Auto entstand
durch den Unfall Total-
schaden in Höhe von etwa
1.500 Euro.

Während der Unfallauf-
nahme erhärtete sich der
Verdacht der Polizei, dass
der junge Fahrer unter dem
Einfluss von Drogen ste-
hen könnte. Ein entspre-
chender Vortest verlief po-
sitiv. Dem jungen Mann
wurde eine Blutprobe ent-
nommen; seinen Führer-
schein nahm die Polizei in
Verwahrung. (eo)

Von der
Straße
gerutscht
Mittelschwere Verletzun-
gen zog sich eine Motor-
radfahrerin am Sonntag-
nachmittag bei Jagsthau-
sen zu. Die 52-Jährige war
gegen 15 Uhr auf der
Landstraße 1025 unter-
wegs. Kurz vor Ortsbeginn
kam sie, vermutlich auf-
grund mangelnder Fahr-
praxis, nach rechts von der
Fahrbahn ab, rutschte eine
Böschung hinunter und
kam auf einem Radweg
zum Liegen. Die Frau wur-
de mit einem Rettungswa-
gen in ein Krankenhaus
gebracht. Am Motorrad
entstand ein Schaden von
rund 1.000 Euro. (eo)

Lieber gleich den
Experten fragen
Auch das Zubehör vom Fachmann kann helfen

Gerade wenn man in den Urlaub
fährt, sollte das Haus oder die
Wohnung in einem blitzsauberen
Zustand zurückgelassen werden.
Wer nicht genügend Zeit hat,
selbst Hand anzulegen, oder wer
noch das richtige Reinigungszu-
behör benötigt, der ist bei den Ex-
perten in unserer Region an der
richtigen Adresse. Das kann der
Hausmeister-Service sein, der die

Kehrwoche oder die Grünpflege
übernimmt und die eigenen vier
Wände entrümpelt. Auch bei der
Reinigung von Textilien, Bettwa-
ren oder Teppichen ist Experten-
rat gefragt: Bei falscher Behand-
lung von Flecken verringern miss-
lungene Reinigungsversuche die
Chancen der chemischen Reini-
gung. Im Zweifelsfall also gleich
den Fachmann fragen.
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Riesige 

Auswahl!

Testamentgestaltung
Pflichtteil 

Internationales Erbrecht

Volkmar Büschel  
Rechtsbeistand

Dr. Andreas M. Kramp 
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Insolvenzrecht 
Berliner Platz 6 · 74072 Heilbronn 

Telefon 07131 9672-0

www.drkramp.eu
www.buerkle-bueschel.de

Erbrecht

Gotenstr. 5 · 74081 Heilbronn · www.HMS-becker.de
Telefon 07131 2033990 · Fax 07131 20339920

Leistungen
Wasser- und  

Brandschäden
Schimmel
Umzüge

Entrümpelungen
Außenreinigung

Winterdienst
Grünpflege

Seniorenbetreuung

Ruhig schlafen 
in gepflegten Betten!
Wolldecke ab i 9,20
Einziehdecke i 17,50
Daunendecke i 20,00

250 m von Haltestelle Industriepark


